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Protokoll der 154. FNK-Sitzung vom 23. Mai 2005 
(- bestätigt in der 155. FNK-Sitzung vom 04.07.2005 -) 

 
 
 
Protokoll: II A i.V. 
Beginn: 16:10 Uhr       
Ende: 17:00 Uhr 
 
 
Anwesenheit: 
 
Mitglieder und stellvertretende Mitglieder: 
 
Prof. Dr. Jürgen P. Rabe (Vorsitz), Prof. Dr. Werner Röcke, Prof. Dr. Rosemarie Will, Dr. Ina 
Pinker, Dr. Ulrich Scheidereiter 
 
Ständige Teilnehmer: 
 
Dr. Brigitte Lehmann, Sabine Schrade (i.V. für Frau Dr. Reiter) 
 
Gäste:  
 
Prof. Thomas Buckhout (zu TOP 2) 
 
 
Prof. Rabe eröffnet die Sitzung um 16:10 Uhr. 
 
Die Tagesordnung wird in der folgenden Fassung angenommen: 
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1. Bestätigung des Protokolls der 153. FNK-Sitzung vom 

25.04.2005 
 

V.: Vorsitzender 

2. Beschluss über Antrag auf Verlängerung des SFB 498 „Protein-
Kofaktor-Wechselwirkungen in biologischen Prozessen“, 
Sprecher FU Berlin 
(Anlage: - FNK-Vorlage 14/2005) 
 

V.: Vorsitzender 

3. Sonstiges V.: Vorsitzender 

 
 
 
1. Bestätigung des Protokolls der 153. FNK-Sitzung vom 25.04.2005  
 
Das Protokoll der Sitzung wird bestätigt.  
 
 
2. Beschluss über Antrag auf Verlängerung des SFB 498 „Protein-Kofaktor-
Wechselwirkungen in biologischen Prozessen“ 
 
Prof. Rabe berichtet über den vorliegenden Antrag. Beantragt wird die dritte und letzte 
Förderperiode des SFB 498, der damit nach 10 Jahren Förderung beendet werden soll. 
Sprecherhochschule ist die FU Berlin, Sprecher Prof. Stehlik. Für die HU (Hochschulbereich) 
werden 2 Teilprojekte beantragt, die beide bereits gefördert wurden. Ein Teilprojekt davon wird 
gemeinsam mit dem Bereich Medizin der HU beantragt. 
 
Nach den vorliegenden Informationen sind die Leitung der Teilprojekte sowie die Besetzung der 
Stellen der Grundausstattung für die wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen bis zum Ende der 
Förderperiode sichergestellt. 
 
Die Sachausstattung erscheint grundsätzlich angemessen. Allerdings wird im Antrag für das 
Teilprojekt C 1 darauf verwiesen, dass das für das Vorhaben unabdingbar notwendige 
Spektralphotometer bereits veraltet ist und eine Ersatzbeschaffung zeitnah erfolgen muss. Da es 
sich bei diesem Geräte eindeutig um Grundausstattung handelt, vertreten die FNK-Mitglieder 
übereinstimmend die Auffassung, dass diese Ersatzbeschaffung aus Mitteln des Institutes für 
Biologie realisiert werden muss. Dies gilt auch, wenn die DFG im Ergebnis der Begutachtung 
dieses Gerät explizit als notwendig für die Forschungsarbeit benennen sollten. 
 
Die FNK-Mitglieder merken weiterhin an, dass die Begründungen für die beantragte, relativ 
hohe Personalausstattung sowie für die Fortsetzung des Antrages präzisiert werden sollten. In 
diesem Zusammenhang wird festgestellt, dass sowohl die beiden Teilanträge als auch die FNK-
Vorlage sehr spät und insbesondere die Begründung in der Vorlage nicht in der üblichen, 
begutachtungsfähigen Form vorgelegt wurden.  
 
Festgestellt wird, dass die beantragte Sachausstattung im Verhältnis zur Grundausstattung sehr 
hoch ist. Frau Schrade berichtet dazu , dass auch die Beantragung der derzeitigen Förderperiode 
in ähnlicher Form erfolgte und von der DFG bei Erteilung relativ geringer Auflagen zur 
Verstärkung der Sachausstattung akzeptiert wurde. In Absprache mit dem Vizepräsidenten für 
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Forschung gibt es daher keine Notwendigkeit, den Antrag in diesem Bereich zu verändern. 
Sollten im Ergebnis der Begutachtung Auflagen erteilt werden, sind diese nach dem 
universitätsinternen Verfahren zu behandeln.   
 
Die beiden Gutachter/innen befürworten den Antrag auf Weiterführung des SFB. 
 
Die FNK fasst folgenden Beschluss: 
 
Die FNK befürwortet die Weiterführung des SFB 498" Protein-Kofaktor-Wechselwirkungen in 
biologischen Prozessen“ unter Beteiligung des Institutes für Biologie der Humboldt-Universität" 
 
Beschluss: 5:0:0 
 
 
3. Sonstiges 
 
Hierzu gibt es keine Anmerkungen. 
 
 
Die nächste FNK-Sitzung findet am Montag, dem 4. Juli 2005, 16:00 Uhr, statt.  
 
 

Prof. Rabe schließt die Sitzung um 17:00 Uhr.  
 
 
 
Vorsitzender:        Protokoll: 
Prof. Dr. Jürgen P. Rabe      Sabine Schrade 
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